	Argumente für eine christlich geprägte Weihnachtsfeier, 

mit andersgläubigen Kd. 
	Gemeinsamkeiten / Unterschiede von Islam und Christentum in Bezug auf das Weihnachtsfest

	Für die christl. Kinder
· die 75 % christl. Kinder sollen ihre rel. Wurzeln finden und mit den Grundlagen ihres Glaubens vertraut gemacht werden; sie sollen nicht die trockene Glaubenslehre, sondern das lebendige Brauchtum und die „frohmachende Botschaft“ erleben und erfahren, das dient dem Aufbau religiöser Identität

· dem eigenen Glauben treu sein, zu ihm stehen

· Unterschiede werden bewusst, eigener Glaube klärt sich

· Die Botschaft von Friede, Licht und Hoffnung ist für alle wichtig (Gemeinsamkeit betonen)

· Kd. lernen ggs Akzeptanz und Bereicherung, sie erfahren unsere Bräuche, Symbole und Inhalte, auch unsere Wertgrundlagen

· Sie erfahren unsere Achtung, indem wir sie als Gäste einladen und unsere Unterschiede (z. B. ihr Nichtmitbeten) akzeptieren 

· Religiöse Erziehung wird auch gesetzlich geschützt und gestützt

· Bekenntnislose Kd. können erleben, was Glaube und Religion für den Einzelnen und v.a. für die Gemeinschaft bedeuten können, wie sollen sie sich später sonst entscheiden können, wenn sie Rel. nicht kennen lernen?

· Nicht nur wir Christen befassen uns mit dem Glauben anderer Menschen, auch die anderen sollen sich mit unserer Religion auseinandersetzen; 

· Angst vor dem Fremden (und Angst vor eigenem Bekenntnis) abbauen durch „positive“ Toleranz, Interesse füreinander zeigen;

· Gesellschaftliches Interesse: Integration von klein auf einüben

	· Gott sendet Propheten, die sein Wort verkünden

· Maria als Jungfrau und Mutter Jesu

· Jesus als bedeutende Persönlichkeit

· Allmächtiger, barmherziger Gott

· Vorbereitungszeit vor Weihnachten (Ramadam vor Zuckerfest)
· Existenz von Engeln
· Geschenke und Freude am Fest
· Jesus als Gottessohn

· Jesus als Mitte unseres Glaubens (nicht das Buch, sondern die Person)

· Kinder Gottes – Knechte Gottes

· Bilderverbot – viele Darstellungen in der Kunst

· Bibel als Erfahrungs- und Glaubenszeugnis



